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Straßensammlung: Die traditionelle Spenden­
sammlung des Volksbund Deutsche Kriegsgräber­
fürsorge e. V. - Landesverband Thüringen - findet im 
Zeitraum vom 18. Oktober bis 15. November in den 
Städten und Gemeinden Thüringens statt. Der 
Volksbund bietet Städten, Kommunen und Kirchen in 
Thüringen Beratungsleistungen bei der Umsetzung 
des Gräbergesetzes zur Pflege und Erhaltung von 
Kriegsgräbern, Schulen und anderen Bildungsträgern 
friedenspädagogische Projekte mit historischem und 
lokalem Bezug, Jugendlichen im Rahmen seiner 
Workcamps europaweite Angebote des freiwilligen 
Engagements zur „Arbeit für den Frieden“ sowie 
Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern 
von Gefallenen und Vermissten.

Umweltpreis: Noch bis zum 8. Oktober können Vor­
schläge für den Umweltpreis des Landkreises Gotha 
eingereicht werden. In diesem Jahr soll vor allem der 
Einsatz für Tier- und Artenschutz geehrt werden. Zum 
Beispiel die Betreuung von Auffangstationen oder 
Brutplätzen, aber auch Projekte zur Verbesserung von 
Lebensräumen und Schutzmaßnahmen für heimische 
Tiere können ausgezeichnet werden. Vorgeschlagene 
Projekte, von Gruppen oder Einzelpersonen, müssen 
bereits fortgeschritten oder abgeschlossen sein (aber 
nicht mehr als zwei Jahre zurückliegen). Vorschläge, 
samt Projektbeschreibung, müssen beim Umweltamt, 
18.-März-Straße 50, 99867 Gotha, eingereicht wer­
den. Mehr Infos zu der Ausschreibung finden Sie unter 
www.landkreis-gotha.de/aktuelles/ausschreibungen/.

Siegerehrung: Zwei Drittel des 1. Laufcups „Vier 
Jahreszeiten“ sind bereits absolviert – nur noch zwei 
Läufe stehen aus: der Zweitalsperrenlauf des SV 
Motor Tambach-Dietharz (27. September) und der 
Seeberglauf des Marineclub Gotha/Lauffreunde Gotha 
(1. November). Schon heute steht fest: Die Premiere, 
für die Landrat Onno Eckert die Schirmherrschaft 
übernommen hat, lief sehr erfolgreich. Bis dato haben 
bereits 156 Läufer:innen die nötigen vier von insgesamt 
sieben Wettbewerben absolviert. Die Auswertungs
veranstaltung mit Ehrung der Besten steht am 
Samstag, 21. November, ab 14 Uhr im Gemeindesaal 
Wechmar auf dem Programm.
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Nesse-Apfelstädt | Die evangelisch-lutherische 
Kirchgemeinde Brüheim hat den Denkmal
schutzpreis des Landkreises für die Sanierung 
der Dorfkirche St. Viti erhalten.  Zur Auftakt­
veranstaltung beim Tag des offenen Denkmals® 
im Landkreis in Ingersleben übergab Landrat 
Onno Eckert den mit 1.500 Euro dotierten Preis 
an den Gemeinderatsvorsitzenden Dietrich 
Reiche. Die Kirche St. Viti ist als Kulturdenkmal 
im Thüringer Denkmalbuch eingetragen. Der 
Kirchturm stammt aus dem Mittelalter, darauf 
sitzt ein spätbarockes Glockengeschoss. Das 
Kirchenschiff wurde bereits 1818 umgestaltet. 
Auch die Innenausstattung kommt aus dem 
Spätbarock, mit Muldengewölbe und zwei­
seitiger Doppelempore. Die St.-Viti-Kirche in 
Brüheim, einem Ortsteil der Gemeinde Nessetal, 
wurde über Jahre hinweg nur sehr notdürftig 
unterhalten. Es entstanden Schäden, die Kirche 
war lange im Verfall. Die Kirchgemeinde konnte 
dabei nicht länger zusehen und hat in den  
letzten Jahren viel Arbeit in das Gebäude ge­
steckt. 
2013 wurde das erste Gutachten zum Verfall 
und zu nötigen Sicherungs- und Sanierungs­
arbeiten erstellt. Seitdem wurden die Außen­
fassade und der Glockenturm in mehreren 
Bauabschnitten saniert. Nach der statischen 
Sicherung des Mauerwerks startete die 
Sanierung mit der Instandsetzung der Nordseite 
in den Jahren 2017/2018. Bis 2019 wurden in 

einem zweiten Bauabschnitt die Nord- und 
Südseite fertiggestellt. Bis 2020 folgte die 
Sanierung der Westseite. Mit der Sanierung des 
Kirchturms waren die Außenarbeiten 2020 ab­
geschlossen.
Insgesamt ca. 642.000 Euro sind bis heute in 
die Sanierung geflossen. Ein Großteil davon 
stammt aus Fördermitteln (u. a. von der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz) und aus 
Mitteln der Landeskirche. Rund 100.000 Euro 
hat die Gemeinde selbst beigetragen. Auch in 
den nächsten Jahren wird noch weiter an der 
Kirche gearbeitet werden. Bereits 2023 wurde 
ein Gutachten über die nötigen Arbeiten er­
stellt. 2024 wurde bereits das Deckengewölbe 
restauriert. Der zweite Bauabschnitt im Innen­
raum umfasst die Restaurierung beider 
Emporen. Dieser startete bereits im vergange­
nen Jahr und soll voraussichtlich noch 2026 
abgeschlossen werden. Für weitere Arbeiten 
(Farbgestaltung, Fußboden etc.) wurden be­
reits Gutachten in Auftrag gegeben.
Landrat Onno Eckert lobte das Engagement der 
Kirchgemeinde für den Erhalt der Kirche: 
„Denkmalschutz zu betreiben und ein Gebäude 
in diesem Umfang zu sanieren, ist keine leichte 
Aufgabe. Die Kirchgemeinde Brüheim hat die­
sen Preis mehr als verdient. Dank des 
Engagements vor Ort wird dieses Kulturdenkmal 
als Zeitzeugnis und als Ort der Begegnung auch 
in Zukunft erhalten bleiben.“

Den Denkmalschutzpreis des Landkreises überreichte Landrat Onno Eckert in Ingersleben an den Gemeinderatsvorsitzenden 
von Brüheim, Dietrich Reiche. Auch der Bügermeister der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt, Christian Jacob, gratulierte. 

Denkmalschutzpreis für Kirchensanierung
Kulturdenkmal vor weiterem Verfall bewahrt
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BEKANNTMACHUNG
Die 19. Sitzung des Kreisausschusses der Wahlperiode 2024 – 2029 
findet am 28.09.2026 im Landratsamt Gotha, 99867 Gotha, 18.-März-
Str. 50, Raum Gotha (247) statt. Die Sitzung beginnt um 16:00 Uhr.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	� Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Kreisaus­

schusses vom 24.08.2026
2.	� Grundsatzbeschluss zur Strategie „Digitaler Landkreis Gotha 2030”, 

Vorlage 40/2026
3.	� Formwechsel des Regionalverbundes Thüringer Wald e. V. (RVTW) 

in die Thüringer Wald Tourismus GmbH (TWTG), Vorlage 34/2026
4.	� Neufassung der Satzung des Jugendhilfeausschusses für den 

Landkreis Gotha, Vorlage 15/2026
5.	� Regelung zur Anteilsfinanzierung der Freiwilligen Feuerwehren im 

Landkreis Gotha für die Erweiterung der Fahrerlaubnis, Vorlage 
19/2026

6.	� Institutionelle Förderung des Kreisfeuerwehrverbandes Gotha e. V., 
Vorlage 20/2026

7.	� Festsetzung der Tagesordnung für die Kreistagssitzung am 
30.09.2026

8.	 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil

gez. Eckert� Gotha, 18.09.2026
Landrat

BEKANNTMACHUNG
Die 20. Sitzung des Kreisausschusses der Wahlperiode 2024 – 2029 
findet am 05.10.2026 im Landratsamt Gotha, 99867 Gotha, 18.-März-
Str. 50, Raum Gotha (247) statt. Die Sitzung beginnt um 16:00 Uhr.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	� Bewilligung von Mehrausgaben gemäß § 58 Thüringer Kommunal­

ordnung (Kostenbeteiligung Reparatur Drehleiter Ohrdruf), 
� Vorlage KA 28-2026
2.	 Vorstellung und Beratung zum Entwurf des Haushaltsplanes 2027
3.	 Verschiedenes

gez. Eckert� Gotha, 18.09.2026
Landrat

AMTSBLATT DES LANDKREISES GOTHA

– Ende des amtlichen Teils – 

AMTLICHER  TEIL

3.	� Einbringung und Vorstellung des Haushaltsplanentwurfes des 
Landkreises Gotha für das Jahr 2027 – 1. Lesung

	 3.1.	 Haushaltssatzung 2026, Vorlage 37/2026
	 3.2.	 Finanzplan für die Jahre 2026 – 2030, Vorlage 38/2026
4.	� Grundsatzbeschluss zur Strategie „Digitaler Landkreis Gotha 

2030”, � Vorlage 40/2026
5.	� Formwechsel des Regionalverbundes Thüringer Wald e. V. (RVTW) in 

die Thüringer Wald Tourismus GmbH (TWTG), � Vorlage 34/2026
6.	� Zukunftsfähige Mobilität im Landkreis Gotha – innovative Konzepte im 

Nahverkehrsplan 2027-2031 verankern, Antrag Fraktion AfD, 
� Vorlage A 41/2026
7.	� Änderung der Geschäftsordnung des Kreistages, Antrag Fraktion 

Linke-Grüne, � Vorlage A 42/2026
8.	� Neufassung der Satzung des Jugendhilfeausschusses für den Landkreis 

Gotha, � Vorlage 15/2026
9.	� Regelung zur Anteilsfinanzierung der Freiwilligen Feuerwehren im 

Landkreis Gotha für die Erweiterung der Fahrerlaubnis, � Vorlage 
19/2026

10.	� Institutionelle Förderung des Kreisfeuerwehrverbandes Gotha e. V., �
� Vorlage 20/2026
11.	� Umbesetzung von Gremien, Antrag Fraktion CDU/FDP, 
� Vorlage A 43/2026
12.	� Wahl eines stellvertretenden stimmberechtigten Mitgliedes des 

Jugendhilfeausschusses, � Vorlage 39/2026
Nichtöffentlicher Teil

gez. Eckert� Gotha, 18.09.2026
Landrat

24. September 2026

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Die nächste Sitzung des Jugendhilfeausschusses findet am 
Donnerstag, den 01.10.2026, um 17:00 Uhr im Landratsamt Gotha, 
Schöne Aussicht 5, Haus E, 99867 Gotha, Raum 018, statt.

Tagesordnung
1.	� Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit des 

Jugendhilfeausschusses
2.	� Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Jugendhilfe­

ausschusses vom 02.07.2026
3.	� Information Nachwahl stellvertretendes Mitglied Jugend­

hilfeausschuss
4.	� Demokratie Leben – Auf- und Ausbau des kreislichen Jugendforum, 

Beschlussvorlage 07/2026
5.	� Änderung der Finanzierungsanteile der nach der Richtlinie „Örtliche 

Jugendförderung“ bezuschussten Stellen, Beschlussvorlage 
08/2026

6.	� Anerkennung als Freier Träger der Jugendhilfe – Verein Prof. 
Herman A. Krüger e. V., Beschlussvorlage 09/2026

7.	� Einbringung Haushaltsentwurf 2027 des Landkreises Gotha  
– Einzelplan 4 Soziale Sicherung – Maßnahmen der Jugendhilfe 
nach dem SGB VIII

8.	� Information aus der Verwaltung
9.	 Anfragen und Sonstiges
Voraussichtliche Dauer: ca. 2 Stunden

gez. Ecke	 gez. Grensemann
Landrat� Ausschussvorsitzende

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Die 13. Sitzung des Kreistages Gotha der Wahlperiode 2024 – 2029 
findet am 30.09.2026 im Staatl. Gymnasium Arnoldischule, 99867 
Gotha, Eisenacher Str. 5 statt. Die Sitzung beginnt um 18:00 Uhr.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	� Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen des 

Kreistages vom 24.09.2025 und 17.06.2026
2.	� Informationen des Landrates und Anfragen gemäß § 14 der 

Geschäftsordnung des Kreistages

IMPRESSUM:
  Herausgeber: Landkreis Gotha
  Verantwortlich für den amtlichen und nicht-

amtlichen Teil: Landrat Onno Eckert
  Redaktion: Andrea Jäschke | Landratsamt 

Gotha | Pressestelle, 18.-März-Straße 50 | 99867 
Gotha | Tel. 03621 214 172| E-Mail:  
pressestelle@kreis-gth.de

  Fotos: Thüringer Bogen (S. 5, unten), LRA

 Gesamtproduktion: MSB Verlags-, Vertriebs- 
und Werbe GmbH & Co. KG | Oststraße 51a | 
99867 Gotha | Tel. 03621 21190-10 | E-Mail:  
verlag@oscar-am-freitag.de

  Vertrieb: MSB VVW GmbH & Co. KG 
Werbeverteilung Blitz | Oststr. 51a | 99867 Gotha  | 
Tel. 03621 21190-10 

  Druck: Schenkelberg Druck Weimar GmbH
  Kostenlose Verteilung an alle Haushalte des 

Landkreises Gotha.
  Der Abonnementpreis beträgt bei 

Postversand 2,56 € inkl. Porto.
  Einzelbezug: 0,51 € (bei Abholung).

Das nächste Amtsblatt des Landkreises Gotha 
erscheint voraussichtlich am 15.10.2026.

landkreis-gotha.de
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Mitarbeiter Hilfe-/Leistungsbewilligung (m/w/d) im 
Sozialamt
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 22.10.2026.

Kassenleiter (m/w/d) in der Finanzverwaltung
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 22.10.2026.

Auszubildende/Umschüler zum Verwaltungsfachan
gestellten (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn September 2027.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 31.12.2026.

Auszubildende/Umschüler zum Kaufmann für Büro
management (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn September 2027.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 31.12.2026.

einen Studierenden (m/w/d) für das duale Studium 
Verwaltungsinformatik (Bachelor of Science) 
zum Ausbildungsbeginn 01.10.2027.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 31.12.2026.

Anwärter für die Beamtenlaufbahn des gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienstes – duales 
Studium zum Diplom-Verwaltungswirt (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn 01.09.2027.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 31.12.2026.

Anwärter für die Beamtenlaufbahn des mittleren nicht-
technischen Verwaltungsdienstes – mit dem Abschluss 
Verwaltungswirt (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn 01.08.2027.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 31.12.2026.

Landratsamt Gotha

Sachbearbeiter Einsatzvorbereitung/Einsatzplanung 
(m/w/d) im Amt für Brand-, Katastrophenschutz und 
Rettungsdienst 
zur alsbaldigen Besetzung.

Ärztlicher Leiter Rettungsdienst/Amtsarzt (m/w/d) im 
Gesundheitsamt
zur alsbaldigen Besetzung.

Amtsleiter (m/w/d) im Amt für Bauordnung und Bau
leitplanung
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 23.10.2026.

Mitarbeiter Führerscheinwesen (m/w/d) im Straßen
verkehrsamt 
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 08.10.2026.

Mitarbeiter Liegenschaftsverwaltung (m/w/d) im Amt 
für Gebäude- und Straßenmanagement
zur alsbaldigen befristen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 22.10.2026.

Mitarbeiter Hilfe für Asylbewerber/Ausländer (m/w/d) 
im Amt für Integration, Migration und Asyl 
zur alsbaldigen Besetzung

Sekretär (m/w/d) im Amt für Integration, Migration & Asyl
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 08.10.2026.

Mitarbeiter Fischereibehörde (m/w/d) im Ordnungsamt
zur alsbaldigen Besetzung.

Mitarbeiter Aus- und Fortbildung (m/w/d) im Personalamt
zur alsbaldigen Besetzung.
Einsendeschluss für die Bewerbung ist der 22.10.2026.

gez. Eckert
Landrat

Hier geht es zu unserer
 Karriereseite

 Ihr Ansprechpartner: Landratsamt Gotha
Oleg Shevchenko | Leiter Personalamt | 
18.-März-Straße 50 | 99867 Gotha
Telefon: 03621 214-157 | Telefax: 03621 214-617 |  
E-Mail: personalverwaltung@kreis-gth.de

Stellenausschreibungen

Das Landratsamt stellt ein:

Engagierte und zuverlässige Mitarbeiter:innen sind der Schlüssel zum Erfolg. Deshalb suchen wir Sie. Werden Sie Teil unseres Teams 
im Landratsamt Gotha! Mit rund 700 Mitarbeitenden gehören wir zu den größten Arbeitgebern in der Region. Wir bieten Ihnen neben 
einem sicheren Job und einer angemessenen Vergütung spannende Aufgabenfelder in den vielfältigen Bereichen unserer Behörde.

NICHTAMTLICHER TEIL
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Mobile Ausstellung „Suchtprävention – gestern, heute, morgen”
Landkreis | Vor zwei Jahren hatte das 
Jugendamt des Landkreises bereits eine 
Ausstellung zum Thema „Suchtprävention – 
gestern, heute, morgen“ für Schulen gezeigt.  
Die Ausstellung des Präventionszentrums der 
Suchthilfe in Thüringen (SiT) ist nun auch als 
mobile Variante verfügbar und kann somit an 
Schulen gezeigt werden.
Schüler:innen ab Klassenstufe 8  und deren 
Lehrer:innen werden  auf eine Reise durch die 
Geschichte von Rausch und Suchtmitteln in 
unserer Gesellschaft eingeladen, um 
Antworten auf die Frage zu finden: Was hilft 
uns, unser Leben positiv zu gestalten und 

Krisen zu meistern?
Mit der Ausstellung „Suchtprävention – ge­
stern, heute, morgen“ werden die Besucher in 
mehreren Ebenen durch alle Facetten der 
Suchtprävention geführt. Die Ausstellung ver­
eint verhaltens- und verhältnispräventive 
Ansätze. Aufgebaut wie eine Party, werden 
die Schüler entlang verschiedener Schautafeln 
zum Thema Suchtprävention durch Modera­
toren:innen begleitet und arbeiten gemeinsam 
interaktiv an Faktoren zur Resilienzförderung. 
Pädagog:innen haben die Möglichkeit das 
Projekt im Zeitraum von zwei bis fünf Tagen 
kostenfrei an ihrer Schule anzubieten.

Begleitet und betreut wird die Ausstellung 
durch Schulsozialarbeiter:innen und Fach­
kräfte aus dem Jugendamt (Jugendschutz, 
koord. Schulsozialarbeit). Alle benötigten 
Materialen werden zur Verfügung gestellt. 
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, weiter­
führende Materialien für den Unterricht zu er­
halten.

Ansprechpartner:innen für die Ausstellung sind 
Sven Zeilmann-Kerber (Tel.: 03621 214 333, 
E-Mail: S.Zeilmann-Kerber@kreis-gth.de) und 
Isabel Hufenbach (Tel.: 03621 214 381,  
I.Hufenbach@kreis-gth.de).

Landkreis | In diesen Tagen bekommen viele 
Träger der freien Wohlfahrtspflege Post vom 
Landratsamt: die Zuwendungsbescheide für 
ihre wichtige soziale Arbeit. Der Landkreis 
Gotha gewährt als örtlicher Träger der 
Sozialhilfe auf der Grundlage des Zwölften 
Sozialgesetzbuches finanzielle Zuwendungen 
zur Förderung der freien Wohlfahrtspflege. 
Zuwendungsempfänger sind insbesondere 
Kirchen und Religionsgemeinschaften des öf­
fentlichen Rechts, Verbände der freien Wohl­
fahrtspflege sowie gemeinnützige Träger, die 
ihren Sitz im Landkreis Gotha haben und 
Aufgaben im sozialen Bereich erfüllen, die im 
gesamtgesellschaftlichen Interesse liegen. 
Die Vergabe der Mittel der freien Wohl­
fahrtspflege erfolgt entsprechend der 
Richtlinie zur Gewährung von Zuwendungen 
aus Mitteln des Landkreises Gotha zur 
Förderung der freien Wohlfahrtspflege und 
basiert auf einem Kreistagsbeschluss. Im 
Haushaltsplan 2026 wurden wieder 40.000 
Euro zur Förderung der freien Wohlfahrtspflege 
eingestellt.
Dazu Landrat Onno Eckert: „Zuwendungen 
aus dem Kreishaushalt sind kein Selbstzweck, 
sondern die Basis dafür, dass Hilfe dort an­
kommt, wo sie am dringendsten gebraucht 

wird. Sie ermöglichen es unseren Trägern und 
den vielen engagierten Helferinnen und 
Helfern, flexibel, nah am Menschen und unab­
hängig auf soziale Notlagen zu reagieren.“
Dem Sozialamt lagen insgesamt zwölf Anträge 
auf Mittel zur Förderung der freien 
Wohlfahrtspflege im Landkreis Gotha vor, von 
denen letztlich elf bewilligt werden konnten. 
Hinzu kommt die Förderung der Freiwilligen­
agentur Gotha. In Trägerschaft des Diakonie­
werkes Gotha ist die Freiwilligenagentur seit 
über 17 Jahren in der Engagementlandschaft 
der Stadt und des Landkreises Gotha aktiv. 
Grundlage und Rahmen für die Förderung des 
bürgerschaftlichen Engagements in Thüringen 
bildet das Thüringer Ehrenamtsgesetz. Es 
schafft eine verbindliche rechtliche Grundlage 
zur Stärkung und Förderung des Ehrenamts 
und sieht unter anderem ein Landesprogramm 
zur Stärkung des bürgerschaftlichen 
Engagements vor. Die Freiwilligenagentur 
Gotha wird über eine Mischfinanzierung meh­
rerer Mittelgeber getragen. Eine zentrale 
Förderpartnerin ist die Thüringer Ehrenamts­
stiftung. Mit seiner Förderung in Höhe von 
20.000 Euro leistet das Landratsamt Gotha 
einen wesentlichen Beitrag zur Unterstützung 
der Freiwilligenagentur und damit zur 

Förderung des bürgerschaftlichen Engage­
ments im Landkreis. Gemeinsam schaffen die 
Förderbeiträge eine verlässliche Grundlage, 
um Engagement zu fördern, Projekte zu be­
gleiten und die ehrenamtlichen Strukturen im 
Landkreis Gotha nachhaltig zu stärken.

Landkreis | Wie hoch sind die Wohnungsmieten 
im Landkreis Gotha und welche Kosten gelten 
als angemessen bei der Bewilligung von 
Sozialleistungen?  Diese Fragen sollen nun mit 
Hilfe eines „Schlüssigen Konzeptes“ beant­
wortet werden können, das von der 
Rechtsprechung bei sozialrechtlichen Streitig­
keiten über die angemessenen Unterkunfts­
kosten als Entscheidungshilfe gefordert wird. 
Mit der Erstellung dieses „Schlüssigen 
Konzeptes“ hat der Landkreis Gotha als Träger 
der Sozialhilfe nun die Firma DOMUS Consult 
aus Hamburg beauftragt. Um das Miet­
preisniveau im Kreisgebiet zuverlässig und 
repräsentativ ermitteln zu können, wird eine 
möglichst breite Datengrundlage benötigt. In 

den vergangenen Wochen wurden bereits die 
bekannten Wohnungsunternehmen im Kreis­
gebiet befragt. Nun soll eine ergänzende 
Befragung zufällig ausgewählter Vermieter:innen/
Mieter:innen folgen. Hierzu werden in den 
nächsten Wochen rund 3.000 Schreiben des 
Landrates und Fragebögen zur Mietwert­
erhebung versandt. 
An dieser Stelle ist nun die Teilnahmebereit­
schaft und Unterstützung der angeschriebenen 
Personen gefragt. Je höher der Rücklauf der 
versandten Fragebögen ist, desto verlässlicher 
kann das aktuelle Mietpreisniveau im 
Kreisgebiet abgebildet werden. Damit können 
im Landkreis Gotha zukünftig die Leistungen 
für die Unterkunftskosten angepasst und in 

angemessenem und gerechtem Umfang ge­
währt werden. Gleichzeitig erfolgt ein wichtiger 
Schritt zur Versorgung der Leistungs­
berechtigten mit dem ihnen zustehenden 
Wohnraum. Die Datenerhebung liegt damit 
nicht nur im Interesse der Leistungsberechtigten, 
sondern auch im Interesse der Vermieter:innen 
und aller Steuerzahler:innen. Der Landkreis 
Gotha bittet daher um rege Beteiligung an der 
Datenerhebung. 
Die Daten werden anonymisiert erhoben und 
die zum Abschluss erstellte Übersicht lässt 
keinen Rückschluss auf einzelne Personen zu. 
Der Datenschutz wird zu jeder Zeit gewahrt. 
Die Teilnahme ist selbstverständlich freiwillig 
und kostenlos.

Fördermittel für freie Wohlfahrtspflege ausgereicht

Vermieterbefragung im Landkreis Gotha 

Zuwendungen für ehrenamtliches Engagement er-
hielten die Vertreter:innen  des DRK-Kreis
verbandes, des Diakoniewerks, des sozialen 
Kaufhauses, des lebensart e. V., des ev.-luth. 
Kirchenkreises Gotha, des Verbandes der 
Behinderten e. V. und der Freiwilligenagentur von 
Landrat Onno Eckert und Sozialdezernent Adrian 
Weber im Beisein der stellv. Leiterin des Sozialamtes, 
Jana Röse, und Mitarbeiterin Anja Hofmann. Ihren 
Scheck nicht persönlich entgegennehmen konnten 
die Ansprechpersonen der Caritas, des Krüger
vereins, der VdK-Kreisgeschäftsstelle und des ev.-
luth. Pfarramtes Ohrdruf. Ihnen allen herzlichen 
Dank für ihre Arbeit!

24. September 2026
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Landkreis | Im Landkreis Gotha waren die Jungen 
und Mädchen der Jugendfeuerwehren aus der 
Region viel unterwegs.  Am 5. September fand 
der traditionelle Kreisgeländelauf der Jugend­
feuerwehren in Emleben statt. Auf einer ca. 6 
km langen Strecke galt es, verschiedene 
Aufgaben zu lösen. Neben Wissenstests und 
einem Schlauchmemory waren auch Übungen 
mit einem Bezug zur Feuerwehrarbeit als 
Team zu absolvieren. Insgesamt nahmen in 
drei Altersgruppen 214 Kinder und Jugendliche 
in 37 Mannschaften an der Veranstaltung teil.
Veranstaltet wurde der Geländelauf durch die 
Kreisbrandinspektion. Die Vorbereitung wurde 
unter der Federführung von Frank Braune, 
dem stellv. Kreisjugendfeuerwehrwart, mit 
dem gesamten Vorstand der Kreisjugend­
feuerwehr gemeistert. Für das leibliche Wohl 
sorgten während des Kreisgeländelaufs 
Kamerad:innen der Freiwilligen Feuerwehren 
aus der Stadt Ohrdruf.
Ein Dank gilt den Unterstützer:innen aus den 

Feuerwehren und der Firma Marquardt Küchen 
aus Emleben, die den erforderlichen Platz für 
den Sammel- und Versorgungspunkt der 
Kinder und Jugendlichen sowie die erforderli­
chen Stellflächen für die Feuerwehrfahrzeuge 
zur Verfügung stellte.
Bei dem Bundeswettbewerb der Deutschen 
Jugendfeuerwehren am 6. September in 
Hannover sind außerdem die Jugendfeuer­
wehren aus Neudietendorf und Langenhain an 
den Start gegangen. Sie hatten sich zuvor 
beim Kreis- und Landesentscheid durchge­
setzt. Bei Gruppeneinsatzübungen und einem 
Staffellauf traten sie gegen 28 andere 
Mannschaften aus ganz Deutschland an. Die 
Jugendfeuerwehr Neudietendorf belegte den 
10. Platz, ihre Kamerad:innen aus Langenhain 
landeten auf Platz 26.
Am 12. September fand zudem im Eisenacher 
Wartburgstadion der Landesentscheid des 
Freistaates Thüringen statt. Teilgenommen 
haben die Jugendfeuerwehren aus Langen­

hain, Neudietendorf und Gotha-Uelleben. Diese 
drei Wehren haben sich in zwei Altersklassen 
an der sogenannten Gruppenstafette beteiligt. 
Erwähnenswert dabei ist, dass die Jugend­
feuerwehr Langenhain mit einer Mädchen-
Mannschaft an den Start gegangen ist.

Landkreis | „LIEBESLEBEN – Das Mitmach-
Projekt“ ist ein interaktives, kostenfreies 
Angebot des Bundesinstituts für Öffentliche 
Gesundheit (BIÖG) in Kooperation mit dem 
Verband der Privaten Krankenversicherung 
e.V. (PKV).  Das Projekt richtet sich an alle 
weiterführenden Schulen inklusive Förder­
schulen. Ziel ist es, die sexuelle Gesundheit von 
Jugendlichen zu fördern und langfristig zur 
Prävention von HIV und anderen sexuell über­

tragbaren Infektionen beizutragen. Das Projekt 
ist mit den Anforderungen der Rahmenlehrpläne 
verknüpft. Die Inhalte, Methoden und 
Materialien der Themenmodule können alters- 
und zielgruppenspezifisch angepasst werden, 
sodass sie sich vielfältig einsetzen lassen. 
Dazu wurden landeseigene Trainer:innen qualifi­
ziert. Die Thüringer Trainer:innen, darunter zwei 
Mitarbeiter:innen des Jugendamtes Gotha, füh­
ren Fortbildungen für Lehr- und Fachkräfte zu 
den Methoden im Materialkoffer durch. Unter 
bestimmten Voraussetzungen erhalten die 
Schule nach erfolgreicher Teilnahme an der 
Fortbildung kostenfrei und auf Dauer einen 
Methodenkoffer für den schuleigenen Einsatz.
Schulverantwortliche, die ihren Lehr- und 
Fachkräften eine Teilnahme an einer 
„LIEBESLEBEN – Das Mitmach-Projekt“-
Fortbildung ermöglichen möchten oder Fragen 
haben zum Einsatz der Methoden und 
Materialien, können sich an Sven Zeilmann-
Kerber (Tel.: 03621 214 333, E-Mail: S.
Zeilmann-Kerber@kreis-gth.de) und Isabel 
Hufenbach (Tel.: 03621 214 381, I.Hufenbach@
kreis-gth.de) wenden.

Großbreitenbach | Rund 100 Gäste aus 
Wirtschaft, Bildung, Verwaltung und 
weiteren regionalen Bereichen be-
suchten am 3. September 2026 die 
dritte Regionalkonferenz des Regional
managements Thüringer Bogen in 
Neustadt am Rennsteig.

Die Veranstaltung bot erneut Raum für 
fachliche Impulse, Austausch und 
Vernetzung über die unterschiedlichen 
Bereiche hinweg. Das Format erfreut 

sich großer Nachfrage und stößt bei 
den regionalen Akteuren auf eine sehr 
positive Resonanz. Der anhaltende 
Bedarf an Austausch und Vernetzung 
zeigt, wie wichtig solche bereichs­
übergreifenden Begegnungsformate 
für die Region sind. Die Regionalkon­
ferenz hat sich daher als fester 
Bestandteil der Arbeit des Regional­
managements etabliert und soll auch 
im kommenden Jahr wieder stattfin­
den.

Viel los bei den Jugendfeuerwehren

„LIEBESLEBEN – Das Mitmach-Projekt“

Gemeinsam für eine starke Region

Beim Bundeswettbewerb in Hannover starteten die 
Jugendfeuerwehren aus Langenhain und 
Neudietendorf, hier mit Vertretern der 
Kreisbrandinspektion, des Kreisfeuerwehrverbandes 
und des Thüringer Feuerwehrverbandes.

Mehrere Hundert Menschen sind unter dem Motto 
"Die Zukunft ist queer - und wir sind hier" beim 4. 
Christopher Street Day (CSD) in Gotha am 29. 
August dabei gewesen. Davor nahmen Jana 
Katharina Wienecke, Ida Brandt und Tabea Wecker 
vom Organisationsteam an einem Gespräch mit 
Landrat Onno Eckert und dem Gleichstellungs- und 
Ausländerbeauftragten des Landratsamtes, Dr. 
Manfredo Koessl, teil.

Isabel Hufenbach und Sven Zeilmann-Kerber 
präsentieren den Methodenkoffer, mit dem das 
Projekt „LIEBESLEBEN“ an Schulen realisiert 
werden kann. 

24. September 2026
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Gotha | Der Umgang mit psychischer Er
krankung ist für die Betroffenen, aber auch 
für die Menschen, die mit ihnen leben, nicht 
immer leicht. Für Marius Temel und Melanie 
Heyduck ist das Malen eine Form, mit ihrer 
Erkrankung umzugehen. 
Nachdem Marius Temel und Melanie Heyduck 
bereits eine Ausstellung im Krügerverein ge­
staltet haben, sind ihre Werke nun im Jugend­
amt des Landreises öffentlich zugänglich. 
„Herzlichen Willkommen in unserer kleinen 
abstrakten Welt!“, so umschreiben die beiden 
selbst ihre Ausstellung. „Unsere Werke ent­

stehen aus Gefühlen, Sorgen und Momenten 
des Lebens. Kunst ist für uns nicht nur 
Kreativität, sondern auch Ausdruck, Ver­
arbeitung, Ruhe und manchmal ein Weg, für 
einen Augenblick alles andere auszublenden.“ 
Mit der Ausstellung soll auch ein Fokus auf 
den Alltag und den Umgang mit psychischen 
Erkrankungen als Teil einer normalen Lebens­
welt gelegt werden. 
Die Ausstellung kann im Rahmen der Öffnungs­
zeiten des Jugendamtes in der Schönen 
Aussicht 5, Haus E, im Dachgeschoss besucht 
werden.

Landkreis | Fortsetzung einer guten Tradition: 
Mitte September hat Landrat Onno Eckert 
einmal mehr Jugendliche aus Italien im 
Landratsamt begrüßt. Der Schüleraustausch 
mit dem Gymnasium Ernestinum soll auch 
ein Zeichen setzen für ein Weltoffenes 
Thüringen. „Gotha ist die schönste Stadt in 
ganz Italien.“ Dieses Bonmot wird Johann 
Georg August Galletti (1750 bis 1828) zuge­
schrieben. Der Historiker und Geograf lehrte 
einst am Gothaer Gymnasium Illustre, aus dem 
im 19. Jahrhundert das Gymnasium Ernestinum 
hervorging.
Gute Verbindungen nach Italien haben offen­
sichtlich eine lange Tradition am Gymnasium 
Ernestinum. Das spiegelt sich auch in dem 
Schüleraustausch wider, der bereits seit 1997 
intensiv gepflegt wird. Deshalb weilen diese 
Woche Jugendliche von der IIS Volterra Elia 
Ancona in Gotha.
Insgesamt 30 Schülerinnen und Schüler aus 
Italien und Gotha haben das Landratsamt be­
sucht. Begrüßt wurden sie von Landrat Onno 
Eckert. Er stellte den Gästen aus „Bella Italia“ 
den Landkreis Gotha vor, gab Einblicke in die 
tägliche Arbeit des Landratsamtes, beleuchte­
te wirtschaftliche und auch sportliche Erfolge. 
So konnte er den Besucher:innen aus der 

Rennrodel-Nation Italien stolz berichten, dass 
der aktuelle Olympiasieger der Herren, Max 
Langenhan, aus dem Landkreis Gotha 
stammt.
Zudem gab Onno Eckert auch Persönliches 
preis: „Als Jugendlicher habe ich selbst an 
einem Austausch mit einer Schule in Frankreich 
teilgenommen und diese Zeit in prägender 
Erinnerung. Denn diese Begegnungen im 
Kleinen sind in einem vereinten Europa wichtig 
für das Große und Ganze.“

Martin Fazio, Lehrer am Gymnasium Ernestinum 
und Organisator des Austauschs, ergänzte: 
„Als Schulgemeinschaft möchten wir mit diesen 
Begegnungen auch ein deutliches Zeichen für 
ein weltoffenes Thüringen setzen und gegen­
seitiges Verständnis fördern. Denn das sind 
zentrale Werte für unsere Schulgemeinschaft.“
Während die Gäste von der Adriaküste in den 
nächsten Tagen Gotha und Umgebung erkun­
den, steht der Gegenbesuch in Ancona bereits 
fest. Termin: März 2027.

Friedrichroda | Im Rahmen der Sommertour die 
AGATHE-Plauderbank hat das AGATHE-
Team des Landkreises Anfang September in 
die Friedrichrodaer Fußgängerzone zum 
Platznehmen, Kennenlernen und Plaudern 
eingeladen.  Vor der generationenübergrei­
fenden Begegnungsstätte  WIR³  entwickelte 
sich ein rundum gelungener Nachmittag, der 
von netten Gesprächen, spontanen Begeg­
nungen und einem lebendigen Austausch ge­
prägt war.
Besonders erfreulich: Die Plauderbank zog 
auch die Aufmerksamkeit der jüngeren 
Generation auf sich. Jugendliche des ortsan­
sässigen Faschingsvereins waren über die 
sozialen Medien auf das Angebot aufmerksam 

geworden und kamen spontan in die 
Fußgängerzone, um sich über das Programm 
AGATHE zu informieren. Ein schönes Zeichen 
dafür, dass Begegnung und Austausch keine 
Frage des Alters sind. 
Mit dabei waren u. a. Adrian Weber, 2. 
Beigeordneter des Landkreises, sowie Kai 
Brückmann, Bürgermeister der Stadt 
Friedrichroda. Besonders stolz ist die Stadt 
Friedrichroda auf ihre diesjährige Platzierung 
unter den Top-10-Kommunen bundesweit im 
IW-Gemeindecheck Daseinsvorsorge.
Ein herzliches Dankeschön sagt das AGATHE-
Team allen Beteiligten und insbesondere der 
Internationalen Bund Mitte gGmbH für die 
Vorbereitung und die Unterstützung vor Ort.

„Willkommen in unserer abstrakten kleinen Welt!“

Besuch aus „Bella Italia“ im Landratsamt

Plauderbank im Sonnenschein

Marius Temel und Melanie Heyduck vor einigen der 
Bilder, die im Jugendamt ausgestellt sind. 

„Buongiorno“, Gotha: Austauschüler:innen aus Ancona mit Gastgeber:innen und Landrat Onno Eckert.

Neben AGATHE-Berater Eric Wachsmann hatten 
Einwohnerinnen von Friedrichroda, aber auch 
Gäste auf der schicken blauen Plauderbank Platz 
genommen. 

24. September 2026
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Landkreis | Psychische Gesundheit betrifft 
uns alle – im Alltag, im Beruf und im gesell-
schaftlichen Miteinander. Unter dem diesjäh­
rigen bundesweiten Motto „Miteinander statt 
nebeneinander – für eine Gesellschaft, in der 
jede Psyche zählt“ lädt der Landkreis zu ganz 
besonderen Aktionswochen ein. Vom 30. 
September bis 23. Oktober öffnen zahlreiche 
lokale Akteure ihre Türen, um gemeinsam 
Berührungsängste abzubauen, aufzuklären 
und Wege zur Stärkung der mentalen Wider­
standskraft aufzuzeigen. 
Das Besondere in diesem Jahr ist die enge 
Zusammenarbeit verschiedener Partner, die 
sich nicht zuletzt über das regionale Netzwerk 
der Psychosozialen Arbeitsgemeinschaft 
(PSAG) im Landkreis kennen und schätzen ge­
lernt haben. Dieses Netzwerk ist aktiv an der 
Versorgung und Betreuung psychisch erkrank­
ter Menschen beteiligt.

Ob Betroffene, Beratungsstellen, psychosoziale 
und Rehabilitationseinrichtungen, Behörden wie 
das Gesundheits- und das Jugendamt oder en­
gagierte Selbsthilfegruppen – sie alle haben ein 
abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
gestellt, das so bunt ist wie das Leben selbst. 

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein 
breites Spektrum an kostenfreien Angeboten: 
•	� Information & Aufklärung: Lebendige „Tage 

der offenen Tür“ schaffen Raum für wertvolle 
Gespräche und machen die Angebote der 
Einrichtungen greifbar. Gleichzeitig tragen 
sie dazu bei, Vorurteile abzubauen und das 
Verständnis für psychische Erkrankungen zu 
fördern.

•	� Erfahrungsaustausch: In offenen Gesprächs
kreisen und bei Treffen von Selbsthilfe­
gruppen bekommen Betroffene und 
Angehörige die Möglichkeit für persönlichen 
Austausch und wertvolle Vernetzung. 

•	� Aktivierung & Entspannung: Kreative Mit
machangebote, praxisnahe Workshops zu 
Resilienz und Achtsamkeit sowie gemeinsa­
me Bewegungsangebote laden dazu ein, di­
rekt etwas Gutes für das eigene Wohlbefinden 
zu tun. 

•	� Kultur & Begegnung: Kreative Formate wie 
Filmvorführungen und Kunstausstellungen 
und gemeinsame Kunstprojekte bieten einen 
emotionalen und unbeschwerten Zugang 
zum Thema mentale Gesundheit. 

„Ziel der Aktionswoche ist es, das Schweigen 
zu brechen. Wir möchten zeigen, dass niemand 
mit seelischen Belastungen allein bleiben muss 
und dass es vor Ort ein starkes, tragfähiges 
Netzwerk an Hilfsangeboten gibt.
Alle Bürgerinnen und Bürger – ob selbst betrof­
fen, als Angehörige, aus beruflichem Interesse 
oder einfach neugierig – sind herzlich eingela­
den, die Angebote kennenzulernen, mitzureden 
und neue Impulse für die eigene seelische 
Balance mitzunehmen“, so Landrat Onno Eckert 
bei der Vorstellung des Programms. 

	� LRA/Gesundheitsamt, Sozialpsychiatrischer 
Dienst (SpDi) und Jugendamt Gotha: 

30.09.2026, 10-12 Uhr: Gesundheitsamt 
Gotha, Schützenallee 31 (Zugang über Hohe 
Straße), 1. Etage, Raum 220: kostenfreie 
Vorführung des Films "Psychosebox" (ca. 15 
min. für jeweils eine Person mit ärztlicher 
Begleitung) mit Infostand des SpDi
Anmeldung unter Tel.: 03621 214 693 oder per 
E-Mail unter spdi@kreis-gth.de

30.09.2026, 17-19.30 Uhr: Cineplex Gotha: 
kostenfreie Vorführung des Films "Die 
Summe meiner einzelnen Teile" (FSK 12) mit 
Infostand des SpDi

30.09.2026-23.10.2026: Kunstausstellung 
„Willkommen in unserer kleinen abstrakten 
Welt!“ von Melanie Heyduck und Marius Temel
Die Ausstellung soll auf psychische Erkrankungen 
aufmerksam machen. Die Künstler sind selbst 
Betroffene.
•	� Dienstag – Donnerstag von 9-12 Uhr: 

Gesundheitsamt, Schützenallee 31, Gotha, 
Wartezimmer 

•	� Dienstag und Donnerstag von 13-17 Uhr: 
Jugendamt, Schöne Aussicht 5, Gotha, 
Haus E, Dachgeschoss

	 Diakonie Gotha/Waltershausen:

06.10.2026, 12-16 Uhr, Klosterplatz 6, Gotha: 
Tag der offenen Tür der Beratungsstellen der 
Diakonie: EUTB, Informationen von AGATHE, 
Kirchenkreissozialarbeit

08.10.2026, 15-18 Uhr, Teilhabezentrum 
Waltershausen, Bahnhofstraße 12: Tag der 
offenen Tür mit verschiedenen Angeboten vor 
Ort, Einblicke in die Angebotsstruktur

09.10.2026, 14-18 Uhr, Teilhabezentrum und 
Wohnheim Gotha, Kirchsaal in der Bergallee 6: 
Hoffest + nachgeholte Eröffnungsfeier des 
Teilhabezentrums mit verschiedenen Aktionen 
und Ständen, Vorstellung des Case 
Managements

	 Betreuungsgemeinschaft „Lichtblick“:

07.10.2026, 10-13.30 Uhr, Mohrenstraße 18b, 
Gotha: Tag der offenen Tür mit Möglichkeit 
des Kennenlernens der Angebotsstruktur und 
zwei Mitmachangeboten: Tischkegeln für 
Menschen mit Handicap und Kreatives 
Gestalten mit Kaltton
Anmeldung unter Tel.: 03621  506 399

	 Suchthilfe in Thüringen (SiT) Gotha:

08.10.2026, 16 Uhr, Beratungsstelle der 
Suchthilfe Thüringen, Brühl 5, Gotha: 
Gesprächsrunde rund um das Thema Co-
Abhängigkeit
Voranmeldung bis zum 30.09.2026 unter Tel: 

03621 226 355 oder
E-Mail: psbs-gotha@sit-online.org

	�� Krügerverein Gotha/Neudietendorf: 

08.10.2026, 14–16:30 Uhr, Raum „Lappe“, 
Krügervilla, Bergstraße 9, Neudietendorf: 
Kraftquelle Wald – eine Einführung ins 
Waldbaden
Anmeldung: www.kruegerverein.de/programm
Ansprechperson: Stefanie Köhler

13.10.2026, 10–13 Uhr, Therapiegarten des 
Krügervereins in der Kleingartenanlage 
„Löwenzahn“ in Gotha-West: Bogenschießen 
– Ruhe, Fokus und innere Balance
Anmeldung: www.kruegerverein.de/programm
Ansprechperson: Alexander Kewitsch (ake­
witsch@kruegerverein.de)

14.10.2026, 13-15:30 Uhr, Krügerverein, 
Schwabhäuser Straße 16, Gotha (Eingang 
Rosengasse): Workshop: Ein Moment nur für 
Sie - Einführung in die Achtsamkeit
Anmeldung: www.kruegerverein.de/programm
Ansprechperson: Anke Zimmermann (azim­
mermann@kruegerverein.de)

21.10.2026, 10–12 Uhr und 17–19 Uhr, Raum 
„Lappe“, Krügervilla, Bergstraße 9, Neudieten­
dorf: (Trauma-)Sensibles Yoga für Frauen (2 x)	
Bitte bequeme Kleidung tragen, Matte und 
Zubehör mitbringen sowie etwas zu Trinken.
Anmeldung: www.kruegerverein.de/programm
Ansprechperson: Doreen Sammler (sammler@
kruegerverein.de)

	 BTZ (Berufliches Trainingszentrum) Gotha

14.10.2026, 9-12 Uhr, Europakreuzung 1, 
Gotha: Kunstprojekt
BTZ Gotha: Miteinander kreativ. Miteinander 
sichtbar. Gemeinsam gestalten wir Leinwände 
zum Motto „Miteinander statt nebeneinander – 
für eine Gesellschaft, in der jede Psyche zählt“.
Ansprechpartner:innen: Maria Range, Laura 
Prinz und Tobias Schindegger

	 ThINKA-Thüringer Initiative für Integration, 
Nachhaltigkeit, Kooperation und Aktivierung 
des AWZ VHS Bildungswerks in Gotha 

19.10.2026, von 9-12 Uhr, Coburger Platz 1, 
Gotha, Klingel 104: Tag der offenen Tür im 
Büro in Gotha West

20.10.2026, von 13-16 Uhr, Friemarer Str. 38, 
Gotha, Büro 311: Tag der offenen Tür im Büro 
in Gotha Ost 

	 Selbsthilfegruppe (SHG) „Angehörige 
psychisch kranker Menschen“ (Annette 
Romankiewicz)

21.10.2026 ab 15:30 Uhr, Mehrgenera
tionenhaus Gotha: Kennenlernen der SHG

Gemeinsam stark für die Psyche
Vielfältiges Programm zur Woche der seelischen Gesundheit im Landkreis

24. September 2026
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Herbstsemester 2026
In diesen aktuellen Kursen und Veranstaltungen gibt es noch freie Plätze:

An der KVHS Gotha können Sie auch Ihren Schulabschluss (Realschule oder Abitur) nachholen!
Kursleiter:in für DaZ gesucht! Bitte melden Sie sich bei uns!

Bei Fragen zu den Kursangeboten helfen wir Ihnen gern auch telefonisch (03621 214 603) weiter. Ihr VHS-Team

am Do., 01.10.26, 
17:30 Uhr

Online: Finanzen verstehen - Altersvorsorge

am Di., 06.10.26, 
18:00 Uhr

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung

ab Mi., 07.10.26, 
17:00 Uhr

Englisch für Anfänger A1.1

am Mi., 07.10.26, 
19:00 Uhr

Online: Solarstrom für alle

am Do., 08.10.26, 
17:30 Uhr

Online: Finanzen verstehen – Börse und Aktien

am Do., 08.10.26, 
18:30 Uhr

Workshop: Heimische und mediterrane Kräuter 
für die kalte Jahreszeit

ab Sa., 10.10.26, 
10:00 Uhr

Beweg dich oder geh am Stock – Nordic Walking-
Kurs am und auf dem Rennsteig
Start: Tambach - Dietharz

am Di., 13.10.26, 
18:00 Uhr

Richard Löwenherz – König, Kreuzfahrer, Legende 

am Do., 15.10.26, 
17:30 Uhr

Online: Finanzen verstehen – Geld- und Zinspolitik, 
Wirtschaftskreislauf

	

Infos: www.kvhs-gotha.de 
oder Tel.: 03621 214 603

HIER GEHT'S 
ZUR WEBSITE:

Der besondere Kurs:
Saatgut- und Pflanzen-Tauschbörse

„Regional und nachhaltig”
am Samstag, 10.10.2026 ab 14:00 Uhr,

kostenlos, Anmeldung online oder telefonisch notwendig

Von Gastronomie bis Vollzug: Der Landkreis Gotha bietet viele Möglichkeiten für 
den Berufsstart

Sylke Niebur, erste Beigeordnete, und Yves Trubjansky, Leiter im Amt für 
Bildung, Schule, Sport und Kultur, haben auf einem Rundgang viele Aussteller 
persönlich kennengelernt.

Gotha | Über 70 Aussteller haben auf der 
Ausbildungsbörse des Landkreises Gotha 
ihre Ausbildungs-, Studien- und Praktikums
möglichkeiten vorgestellt. Am 11. und 12. 

September haben zahlreiche Schüler:innen 
mögliche berufliche Perspektiven im Landkreis 
kennengelernt und sind mit Ausbildern und 
Unternehmen ins Gespräch gekommen. Mit 
dabei waren Arbeitgeber aus verschiedensten 
Branchen, zum Beispiel aus der Gastronomie, 
Agrar- und Landwirtschaft, Pflege, Logistik und 
Produktion oder auch aus dem Bankkaufwesen. 
Auch das Landratsamt Gotha war mit einem 
Stand vertreten. Organisiert wurde die 
Ausbildungsbörse in diesem Jahr vom Team 
des Regionalmanagements Thüringer Bogen, 
mit Unterstützung aus dem Landratsamt Gotha. 
Wie auch in den letzten Jahren fand die Börse 
im Schulgebäude des Berufsschulzentrums 
Hugo Mairich in Gotha statt. 

Vielfalt der Region sichtbar

Auch das Landratsamt Gotha war mit einem Stand 
vertreten und hat Ausbildungsmöglichkeiten in der 
Verwaltung vorgestellt.

24. September 2026


